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Liebe Kinokreis-Teilnehmer/innen,  

wir sehen am 17.04.16 ab 16:30 Uhr in der Lichtburg Oberhausen mit 

Ein Mann namens Ove 

die Verfilmung eines schwedischen Bestseller-Romans über einen Mann, der sich vom Ekelpaket zum 

Lieblingsnachbarn entwickelt.  

Regie: Hannes Holm  /  Darsteller u.a.: Ralf Lassgård, Bahar Pars  /  Länge 116 Minuten. 

Zum Buch: Im Roman Ein Mann namens Ove wird ein alter Miesepeter, der mit seinem Dasein 

eigentlich schon abgeschlossen hat, von einer neuen Familie in seiner 

Nachbarschaft wiederbelebt. Es ist wohl doch so: Wenn Männer in ein 

gewisses Alter kommen, werden sie kauzig. Dann sind sie vor allem eines: 

anstrengend für ihre Mitmenschen - wie Ove, der mit seiner Geschichte und 

seinem schlecht gelaunten Auftreten Herzen erweicht. 

Zum Film: Ove lebt mitten in Schweden. Von den Menschen seiner Umgebung 

wird er nur als meckernder Griesgram wahrgenommen. Einst war er der 

Präsident seines Wohnviertels, doch die Nachbarschaftsvereinigung hat ihn 

schon vor mehreren Jahren abgesetzt - was ihn allerdings nicht davon abhält, 

weiterhin nach dem Rechten zu sehen und seine Mitmenschen vehement auf 

ihre Fehler hinzuweisen. Ove 

ist ein Mann mit Prinzipien. 

Man könnte auch sagen, ein ekelhafter Oberspießer, der 

seine Umwelt drangsaliert. Ständig eine Beschimpfung auf 

den Lippen macht er täglich um die gleiche Zeit am 

Morgen seine Kontrollgänge. Denn: Ordnung muss sein! 

Eigentlich hat der pessimistische 59-Jährige sein Leben 

innerlich schon abgehakt, doch da zieht eine neue Familie 

in das Haus gegenüber von Oves Heim ein – und nietet zu 

Beginn gleich mal seinen Briefkasten um. Ove ist natürlich 

entsetzt. Allerdings weiß er noch nicht, dass die Familie der schwangeren Parvaneh (Bahar Pars) bald 

einen großen Teil seins Lebens und seines Herzens in Beschlag nehmen wird. 

Na, das könnte doch lustig werden und an so manche Alltagssituation auch bei uns erinnern!? 

Mit herzlichem Gruß 

Ihr    Klaus Zorn 

P.S.: Bitte der Tagespresse eventuelle zeitliche Beginn-Verschiebungen entnehmen. 

http://www.moviepilot.de/people/bahar-pars

